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1. Einleitung 

Erarbeitung der Kommunikationsstrategie 
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2. Strategie 

 
 

14.07.2016 

1) Kernstrategie 

Sagt aus, was wir mit der Kommunikationsstrategie erreichen wollen:  

„Wir sind Teil einer weltweiten Bewegung für mehr Transparenz im Rohstoffsektor. 

Als Transparenzinitiative wollen wir, dass Menschen besser verstehen, wie der 

Rohstoffsektor in Deutschland funktioniert und welche Bedeutung dieser für die 

Gesellschaft hat. Daher beraten wir darüber, welche Informationen relevant sind, 

bereiten sie verständlich auf und treten mit der Öffentlichkeit in den Dialog“. 

2) Sprache und Darstellung 

• einfache Sprache, 

• wenn möglich deutsche Begriffe, 

• objektiv und sachlich, 

• visuell ansprechend 

 3) Kommunikationsregeln 

• Wir halten uns an die Chatham House Rule und den EITI-Code of Conduct. 

• Das D-EITI-Sekretariat kommuniziert im Namen der gesamten Initiative. Die in 

der MSG vertretenen Organisationen sprechen stets im Namen ihrer 

Organisation oder ihrer Stakeholdergruppe. 

 

 

https://eiti.org/document/code-of-conduct
https://eiti.org/document/code-of-conduct
https://eiti.org/document/code-of-conduct
https://eiti.org/document/code-of-conduct
https://eiti.org/document/code-of-conduct
https://eiti.org/document/code-of-conduct
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3. Umsetzungskonzept 

Umsetzung in drei Phasen 

14.07.2016 

Phase 1 

Fokuszielgruppen: 

• berichtspflichtige Unternehmen 

• Finanzämter (interner Verfahrensweg) 

 

 

 

Phase 2 

Fokuszielgruppen: 

• interessierte Bürger_innen und 

• Entscheidungsträger_innen 

Phase 3 

Fokuszielgruppe: 

• andere Länder (EU, OECD, Osteuropa, Schwellenländer) 

 

Versand 

Berichts-

formate  

1. Bericht 
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1 2 3 

Zeit- 

raum 

Bis zum Versand des 

Berichtsformats 

(Anfang 2017) 

Ab Versand des 

Berichtsformats 

(Anfang 2017) 

Ab sofort, verstärkt ab 

Veröffentlichung des ersten 

Berichts 

Phasenziel • Wenigstens 50% der 

betroffenen Unternehmen 

berichten freiwillig 

• Finanzämter beteiligen sich 

an der benötigten 

Datenlieferung 

• Diverse Zielgruppen nutzen 

den D-EITI-Bericht 

• Zielgruppen verstehen 

besser, wie der 

Rohstoffsektor funktioniert 

• Die Vertreter der 

Stakeholdergruppen stehen 

in einem lebendigen 

Austausch mit ihren 

Interessensgruppen. 

• Andere Länder gehen 

Partnerschaften zur Umsetzung 

von EITI ein 

Fokus- 

Zielgruppen 

• Berichtspflichtige 

Unternehmen 

• Relevante Finanzämter 

(interner Verfahrensweg) 

•  An D-EITI-Themen 

interessierte Bürger_innen 

und 

• Entscheidungsträger_innen 

• Andere Länder (vor allem EU, 

OECD, Osteuropa, 

Schwellenländer) 

 

Multi-

plikatoren 

• Unternehmensverbände 

• Bund-Länder AG 

• Gewerkschaften 

• Nationale NGOs 

• Unternehmensverbände 

• Ausgewählte Universitäten 

• Presse / Medien 

• Regierung 

 

• Intern. Gewerkschaften 

• Intern. NGOs 

• Intern. Unternehmen 

• Regierungen 

• Andere EITI-Sekretariate 

• Internationales Sekretariat 

3. Umsetzungskonzept  

14.07.2016 

Phase 1 Phase 2 Phase 3 
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3. Umsetzungskonzept 

Kommunikationsmaßnahmen 

14.07.2016 

Phase 1 

1. Kommunikation über MSG und Stakeholdergruppen  

• Kommunikationspaket 

 

2. Vorstellung von D-EITI auf relevanten Veranstaltungen 

3. Organisation einer Informationsveranstaltung für berichtspflichtige 

Unternehmen 

4. Direkte Ansprache der Unternehmen 

5. Ansprache der Finanzämter (interner Verfahrensweg) 

 

6. Optimierung der D-EITI-Internetseite (in Bearbeitung) 

7. E-Mail-Newsletter (in Bearbeitung) 

8. Veröffentlichung und Interaktion auf Twitter (bereits in Umsetzung) 

 

Newsletter-Anmeldung über 

Unterschriftenliste möglich 
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3. Umsetzungskonzept 

Kommunikationsmaßnahmen 

14.07.2016 

Phase 2 

9. Kommunikation über MSG und Stakeholdergruppen  

• Kommunikationspaket 

 

10. Workshops zur Optimierung der Netzwerkarbeit der Stakeholdergruppen 

11. Maßnahmen zur Veröffentlichung des ersten D-EITI-Berichts 

• Kurzfassungen des Berichts sowie zu bestimmten Themen 

• Eigene Veranstaltung zur Vorstellung des ersten Berichts 

• Begleitung auf Social Media 

• Veröffentlichungen auf relevanten Blogs 

12. Informationen an Abgeordnete ab formeller Veröffentlichung des ersten EITI-

Berichts (erste Ideen)  

13. Teilnahme an Veranstaltungen 

14. Veröffentlichung von Pressemitteilungen (in Auftragsklärung) 

 

15. Weitere Optimierung der D-EITI-Internetseite 

16. Newsletter 

17. Veröffentlichungen und Interaktion auf Twitter 
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3. Umsetzungskonzept 

Kommunikationsmaßnahmen 

14.07.2016 

18. Kommunikation über MSG und Stakeholdergruppen  

• Informationsmaterialien zu D-EITI auf Englisch (und ggf. weiteren Sprachen) 

• Teilnahme an internationalen Gremien und Konferenzen von NGOs, 

Gewerkschaften und Privatwirtschaft 

• Teilnahmen an Veranstaltungen des internationalen EITI-Sekretariats 

 

19. Erfahrungsberichte auf internationalen Blogs und über internationale Verteiler 

20. Hospitation internationaler Gäste im D-EITI-Sekretariat 

 

Phase 3 
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5. Monitoring und Evaluierung 

Ersten Zahlen, Daten und Fakten 

Newsletter 

48 Anmeldungen 

seit 07.06.2016 

Twitter 

Von 19 auf 54 Follower 

seit 28.04.2016 

Internetseite 

57.797 Besuche 

Juli 2015-Juni 2016 136 119 102 
124 

227 
177 

Jan Feb Mär Apr Mai Jun

Internetseite 

Durchschnittliche Besuche 

pro Tag im Jahr 2016 
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Anhang 

14.07.2016 

Zielgruppensteck-

briefe 

Maßnahmen-

katalog Ideen zur 

Optimierung der 

Internetseite 
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Anhang 

Veranstaltungsübersicht 

14.07.2016 
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Ihr Feedback 

14.07.2016 

• Was fehlt? 

• Was würden Sie ändern?  

• Was gefällt Ihnen? 
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Vielen Dank! 

14.07.2016 


